
Hochdurchsatz-Imager für die Analyse von in 
2D- und 3D-Umgebung kultivierten Zellen. 
Cell3iMager NX bietet eine schnelle, 
qualitativ hochwertige Bildaufnahme und 
quantitative Datenanalyse mit einem All-in-
One-Softwarepaket.

Cell3iMager NX
IMAGER FÜR IN 2D/3D 
KULTIVIERTE ZELLEN

Modell: 
Cell3iMager NX (CC-100)
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Hochdurchsatz-Imager für 
die quantitative Analyse von 
in 2D- und 3D-Umgebung 
kultivierten Zellen

Scan

Rezept 
erstellen

Analyse

Datenexport

Hellfeld 96-Well in 44 Sekunden gescannt (4-fach Objektiv, gesamtes Well)
Cell3iMager NX ist in der Lage, stroboskopische Aufnahmen zu machen. 
Das patentierte SCREEN-Objektiv und die spezielle Bildverarbeitung für 
hochauflösende und großflächige Bilder ermöglichen eine schnelle Bildaufnahme. 
Die Laser-Autofokus-Funktion ermöglicht die fokusverfolgende Abbildung von 
Mikrotiterplatten mit dünnem Boden, was mit herkömmlichen Systemen nur 
schwer möglich ist. (Die AF-Leistung kann je nach Plattentyp variieren und hängt 
insbesondere von der Bodendicke und der Gleichmäßigkeit der Platte ab).

Klassifizierung des zu messenden Objekts (z. B. Größe, 
optische Dichte, Rundheit, Konturschärfe usw.)
KI-gestützte Deep Learning-Plug-in-Verarbeitung mit 
hochpräziser Datenanalyse (Option).

*	Der Schritt der Rezepterstellung ist nur beim ersten 
Mal erforderlich und kann beim zweiten und den 
folgenden Malen weggelassen werden.

Die quantitativen Zellwerte 
werden gemäß dem 
Messrezept berechnet.

Hauptmerkmale der Messung
n	 Fläche
n	 Objektanzahl
n	 Zelldichte 

pro Well
n	 Pseudovolumen
n	 Durchmesser
n	 Zirkularität

n	 Optische Dichte
n	 Seitenverhältnis
n	 Konturenschärfe 

usw.

Installation

Heatmap Histogramm Streuungsdiagramm

Bild mit 
angewendetem 
Rezept

6 bis 384 Multi-Well-Kulturplatten, 
35, 60, 100 mm Schale

START ZIEL



Das Well wird während des Scans in mehrere 
Abschnitte unterteilt. Die geteilten Bilder werden 
mit der von SCREEN entwickelten proprietären 
hochauflösenden Bildzusammenführungstechnologie 
zusammengefügt, um die Anzahl der Bildlücken zu 
minimieren (siehe Bild unten) und um das gesamte 
Well für eine genaue Analyse deutlich abzubilden.

Proprietäre Bildverarbeitungstechnologie

33

Schwerpunkt Zusammensetzungstechnik
Automatische Stapelabbildung von in Richtung der Z-Achse gestreuten Objekten bei Änderung der Fokusposition. 
Die von SCREEN entwickelte proprietäre Bildverarbeitungstechnologie wird zur Konstruktion von All-in-Focus-
Bildern verwendet.
Darmorganoide, die dreidimensional 
in Matrigel® kultiviert werden.

Der 1-Schicht-Scan kann keine Proben erfassen, 
die sich über mehrere Fokusebenen erstrecken.

Erstellung und Analyse von omnifokalen 
Bildern.

Die meisten Zellränder sind klar sichtbar.

Multi-Scan in Richtung der Z-Achse.

Proprietärer Algorithmus zur 
Bildzusammenführung.

s

s

s

Hochauflösend Bild-
zusammenführungs-
technologie

s
Ganzes Well-Hellfeldbild

96-Well-Platte HeLa, 10-fach

Hochauflösende 
Bildzusammenführung
Hochwertige Bildverarbeitung 
zur Verbesserung der Analyse-
genauigkeit.

Beispiel für grobe 
Zusammenführung
Es kommt zu Ausrichtungs-
fehlern an den Bildverbin-
dungen, die die Zellzählung 
und andere Analysen beein-
trächtigen können.
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Optionen

Deep Learning
Bei hochauflösenden und uneinheitlichen Bildern ist 
eine Segmentierung durch Luminanzschattierung 
und Kantenschwellenwert schwierig. Selbst bei sich 
überschneidenden Bildern, wie dem unten gezeigten, 
ist eine Segmentierung mit Deep Learning möglich.

Deep Learning-Anwendungen
Deep Learning kann für die hochpräzise Segmentierung der folgenden anspruchsvollen Bildbeispiele 
verwendet werden.

Hellfeld Segmentiert Hellfeld Segmentiert

Zyste / Krypte

Intestinale Organoide der Maus, 4-fach

Intestinale Organoide der Maus, 4-fach

Hellfeld Segmentiert Hellfeld Segmentiert

Geringer Kontrast Mikromuster

Undifferenziert / Differenziert

iPSCs, 10-fach

MCF7-Spheroid, 10-fach

Unregelmäßig Überlappung, hohe Dichte

Bild der Zelle Anmerkung

Trainingsdatensatz

Hepatische Organoide der Maus, 4-fach

Bild der Zelle Segment durch KI
Ein anderes Bild

LERNEN

MODELL

INFERENZ
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Mehrfarbige Fluoreszenz
Unterstützt mehrfarbige Fluoreszenzbildgebung. Bis zu fünf Fluoreszenzfilter können gleichzeitig montiert 
werden, wodurch automatische Hellfeld-/Fluoreszenz-Vierfarbenabbildungen ermöglicht werden.

n	 Zellmorphologie 
n	 Zellproliferation 
n	 Zelllebensfähigkeit und Wachstumshemmung 
n	 Zell-/Koloniezählung
n	 Multiplex-Assays: LIVE/DEAD-Zytotoxizität 
n	 Einzelzelldetektion 
n	 Routinemäßige Qualitätsüberwachung 
n	 Zelladhäsion/Ausdehnung 
n	 Einzelzellklonen
n	 Zellmigration (Scratch Assay) 
n	 3D-Organoid-/Sphäroid-Morphologie 
n	 Medikamentenscreening 2D- und 

3D-zellbasiert 
n	 Wirksamkeit von Arzneimitteln 
n	 Aktivität von Arzneimitteln und Profilierung 

(2D- & 3D-Sphäroid)
n	 Überwachung der Wachstumsrate (2D- & 

3D-Sphäroid-Assays)
n	 Koloniebildungsassay 
n	 Erzeugung von iPS-Zelllinien 
n	 iPS-Zellcharakterisierung 
n	 iPS-Zelldifferenzierung 
n	 Hybridoma-Zellkultur
n	 Stammzellmarker-Analyse 

n	Zellkörper/Neuriten-Analyse 
n	Bewertung von Anti-Angiogenika 
n	Apoptose-Assays 
n	Hepatotoxizitätsassay 
n	Embryoidkörper-Morphologie
n	Foci & Plaque-Zählung 
n	Fluoreszenz-Titer-Quantifizierung 
n	Transfektions-/Transduktionseffizienz 
n	CRISPR-Fluoreszenzreporter-Überwachung 
n	Nukleare Translokation 
n	Reportergen-Assay
n	 Immunozyto-Chemie 
n	DNA-Synthese 
n	Biomarker-Quantifizierung 
n	Zellzyklus und Mitose

ANWENDUNGEN

Fluoreszenz Segmentiert

Lebend   Tot Lebend   Tot

Modell: Cell3iMager NX

Fluoreszenz-
wellenlänge

Fluoreszenzfarbstoff

460/60 DAPI, Hoechst

525/39 GFP, FITC

605/64 PI, Cy3

620/52
TexasRed, 

AlexaFluor®594

694/44 Cy5, AlexaFluor®660
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Anwendungen 

Überwachung der Proliferation von hepatischen Organoiden
In einem Matrigel-Dom kultivierte hepatische Organoide wurden mit Hilfe von Deep Learning segmentiert 
und ihre Fläche im Zeitverlauf gemessen. Die Ergebnisse zeigten einen Anstieg der Anzahl schwarzer, 
kollabierter Organoide.
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FIS-Assay von Darmepithelorganoiden
Matrigel-Dom-Kulturen von intestinalen Organoiden zeigten, dass die Forskolin-Stimulation eine 
Expansion der Organoide bewirkte.
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Bilder von Darmepithelorganoiden Quantitative Ergebnisse des FIS-Assays

0 min 120 min 0 min 120 min
DMSO Forskolin

Einzelzellklonierung 
von CHO-K1-Zellen
O-K1-Zellen wurden mittels der Methode 
der begrenzten Verdünnung in 96-Well-
Platten ausgesät. Die Hellfeldaufnahmen 
und Messungen wurden nach der Aussaat 
(Tag 0) und regelmäßig mit dem 10-fach 
Objektiv durchgeführt.

	 Tag 0	 Tag 0				    ~Tag 4-5
	 Zellaussaat	 Bildgebung	 Bildgebung	 Bildgebung	 Bildgebung	 Bildgebung

Position der Kolonie in der Platte



Kultur und Scan Analyse
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Modell: Cell3iMager NX

Killing/ADCC Assay von NK-Zellen
Die Segmentierung von Krebs-Sphäroiden in Hellfeldbildern und die Quantifizierung der Fläche zeigten, 
dass die Fläche in Abhängigkeit von der NK-Zellzahl abnahm.
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Bild von BT474/NK-Zellen (2D) Quantitative Ergebnisse von BT474/NK-
Zellen (2D)
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Die Segmentierung und Quantifizierung der Fläche der Krebszellen in Hellfeldbildern zeigte, dass die 
Fläche in Abhängigkeit von der Anzahl der NK-Zellen abnahm und dass die Fläche der HER-2-positiven 
BT474-Zellen reduziert war, was das Verletzungspotenzial der NK-Zellen erhöhte.
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BT474/NK-Zellen (3D) Quantitative Ergebnisse der BT474/NK-Zellen (3D)
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Koloniefläche [mm2]

Verteilung der Koloniegröße

	 Tag 0	 Tag 0				    ~Tag 4-5
	 Zellaussaat	 Bildgebung	 Bildgebung	 Bildgebung	 Bildgebung	 Bildgebung

Kolonieextraktion, Bewertung der 
Proliferation und Feststellung der 
Monoklonalität

Kolonie-Segmentierung

0. Tag 1. Tag 4. Tag 5. Tag

An
za

hl
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PRODUKTSPEZIFIKATIONEN
Produktname (Modell) Cell3iMager NX (CC-100)

Abmessungen [B x T x H] 500 × 500 × 530 mm

Gewicht [kg] 44

Beleuchtungseinheit Transparente LED-Beleuchtung (weiß) / Schaltblende (2 Typen) / Automatischer Phasendifferenzverschluss

Kamera CMOS 12Mpixel Monochrom

Autofokus Lichtquelle Laserdiode / Erfassungsbereich -0,5 mm~3,5 mm

Vergrößerung 4x, 10x Objektivlinse (Standard), 2x, 20x, 40x, 10x Phasendifferenz, 20x Phasendifferenz (Optionen)

Unterstützte Platten 6, 12, 24, 48, 96, 384 Well-Platten usw. 35, 60, 100 mm Schale, Glasobjektträger 

Bildausgabe 8bit mono

Scanauflösung 20320dpi (4-fach) / 50800dpi (10-fach)

Fluoreszenzfilter 5 Farben

Kanal Hellfeld und 4 Farben Fluoreszenz

Netzteil AC100-240V/190VA

Innentemperatur Einstellbar zwischen 18 °C ± 2 °C und 40 °C ± 2 °C in 1 °C-Schritten (ohne Kühlmechanismus)

Umgebung 18-28 °C, Luftfeuchtigkeit unter 80 %, keine Kondensation 

Unterstützung für Automatisierung Verfügbar

Software Cell3iMager NX - dedizierte Software (Standard)
l	 Bildgebung, Analyse und Export
l	 Neuritenprojektionsmessung
Funktionen zur Datensicherheit (Datenbankmanagement/Benutzermanagement/Audit-Trail) Zeitrafferfunktion (Optionen)
Deep Learning-Plug-ins
Roboter-Interface

Bildgebungszeit* Bedingungen

44 Sekunden 4-fach Objektivlinse, 96 Well x Ganzes Well, BF

4 Minuten 37 Sekunden 4-fach Objektiv, 96 Well x Ganzes Well, Hellfeld + FL 2-Kanal (DAPI, GFP)

2 Minuten 20 Sekunden 10-fach Objektivlinse, 96 Well x Ganzes Well, BF

19 Minuten 58 Sekunden 10-fach Objektiv, 96 Well x Ganzes Well, Hellfeld + FL 2-Kanal (DAPI, GFP)

Eikdonk 1  |  4825 AZ  Breda  |  Niederlande
Tel.: +31 (0) 76 543 3833

www.phchd.com/eu/biomedical

* Die Abbildungszeit dient nur als Orientierung. Sie variiert je nach den Bildgebungsbedingungen wie der Lumineszenzzeit.

Netzkabel

Netzkabel Typ F IC81641x2M-S  (Länge 2 Meter)

IC81641x3M-S  (Länge 3 Meter)


